
Miteinander gestalten:

Teilhabe 
für Menschen mit
Behinderung und
herausforderndem

Verhalten

Fachforum der DiAG
Eingliederungshilfe

Caritasverband 
für das Bistum Aachen e.V..

17.SEPTEMBER 2025
10:00 - 16:00 Uhr

im

Buchkremerstraße 1-7
52062 Aachen
Zugang über Aufzug - rechts neben
dem Haupteingang der Buchhandlung

Bushaltestelle "Elisenbrunnen"
Parkhäuser fußläufig erreichbar 

Anmeldung bis zum 15.08.2025
(Frist verlängert!) unter  
www.caritas-ac.de/fachforum-diag-egh

Tagungsgebühr: 55 €
(Tagungsverpflegung vegetarisch/vegan)

Teilhabe für Menschen mit Behinderung und
herausforderndem Verhalten zu gestalten, erfordert
ein umfassendes Verständnis für individuelle
Bedürfnisse, gestärkte Fachkräfte, eine enge
Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen
Akteuren, sowie die Suche nach kreativen
Lösungswegen.

Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam die aktuelle
Situation aus unterschiedlichen Perspektiven zu
beleuchten, in Workshops Ideen zu sammeln, in den
Austausch zu kommen und regionale Vernetzung
auszubauen, um miteinander eine zukunftsorientierte
Eingliederungshilfe gestalten zu können.

Informationen

https://www.google.de/maps/place/data=!4m2!3m1!1s0x47c0996358972b07:0x524691e7a647ee47?sa=X&ved=1t:8290&ictx=111
http://www.caritas-ac.de/fachforum-diag-egh


09:30 Uhr
Anmeldung und Begrüßungskaffee

Moderation
Nora Morsch, Fachreferentin DiCV Aachen

10:00 Uhr  
Begrüßung 
Fredi Gärtner, CBW GmbH / DiAG-Vorsitzender 
Bettina Hoffe , Fachreferentin DiCV Aachen

Grußwort
Karin Schmitt-Promny, Mitglied der
Landschaftsversammlung / Bündnis 90/DIE
GRÜNEN

10:20 Uhr 
Handeln unter Widersprüchen -
Anforderungen an Fachkräfte in der
Begleitung von Menschen mit
herausfordernden Verhaltensweisen.
Prof. Dr. theol. Sabine Schäper, KatHo

11:10 Uhr  
Menschen mit Behinderung &
herausforderndem Verhalten: Ideen und
Perspektiven zur Verbesserung der Teilhabe
und Versorgung
Prof. Dr. med. Michael Siniatchkin, UKA Aachen

12:15 - 13:00 Uhr   
Mittagspause
Austauschen & Vernetzen

2. Digitale Assistenzsysteme = Neue
Möglichkeiten...
...für mehr Teilhabe und Selbstbestimmung von
Menschen mit Behinderung, insbesondere auch bei
herausforderndem Verhalten. Von innovativen
Kommunikationshilfen bis zu smarten
Alltagsunterstützungen. 
Wir blicken auf  Chancen und Herausforderungen für
Einrichtungen, stellen Good-Practice-Beispiele vor
und tauschen uns aus, wie digitale Lösungen inklusiv
und bedarfsgerecht gestaltet werden können.

Rene Ehlen (JG-Gruppe)

 1. “...und wenn ich einfach nicht mehr weiter
weiß?“ 
Wie können wir ethisch-moralischen Belastungen in
der täglichen Arbeit professionell begegnen und die
eigene Haltung stärken? Wir schauen auf  praxisnahe
Strategien und Unterstützungsangebote (z.B. die
Mobile Ethikberatung in der Region Aachen), um
auch in Krisensituationen handlungsfähig zu bleiben.

Prof. Dr. theol. Sabine Schäper &
Mareike Hümmerich(Mobile Ethikberatung)

Workshops 4. Werkzeugkasten für die Praxis
Ob (verbale) Deeskalation, bedürfnisorientierte
Intervention, der gezielte Einsatz von
Lieblingsobjekten oder sensorischen Reizen... 
Wir schauen in “den Werkzeugkasten” mit
praxisnahen Methoden, Tipps und Tricks für
herausfordernde Situationen. Wir möchten
bewährte Handlungsstrategien vorstellen und
neue Ideen austauschen, um die eigene
Methodenvielfalt zu erweitern und präventive
Ansätze gezielt einzusetzen.

Dana Gier (CBW GmbH) & Nora Morsch

3. Regionale Teilhabe-Angebote

Die Entwicklung regionaler Teilhabe-Angebote für
Menschen mit herausforderndem Verhalten
erfordert kreative, flexible Unterstützungsformen
und eine enge Zusammenarbeit zwischen
Fachkräften, Einrichtungen und weiteren
Akteuren. Im Workshop diskutieren wir innovative
Methoden, neue Wohn- und Betreuungskonzepte
sowie gelungene Praxisbeispiele, um konkrete
Impulse für die Weiterentwicklung regionaler
Teilhabe-Angebote mitzunehmen. 

Christine Thissen, Tino Beckers 
& Leonhard Horrichs 
(Alexianer ViaNobis - Eingliederungshilfe)

Tagungsverlauf 13:00-15:30 Uhr
Workshops
 (Es finden 2 Durchgänge statt. Auswahl bei
Anmeldung)

13:00 - 14:00 Uhr  Workshop-Runde 1

14:00 - 14:30 Uhr 
Kaffee & Kuchen 

14:30 - 15:30 Uhr Workshop-Runde 2

15:40 Uhr
Abschluss & Ausblick 


